
Vollversammlung  Diözesanrat am 21. März 2009 
 
Bericht des Vorstands 
 
 

1. Sept. 08: Vorstand beschließt einstimmig die Unters tützung der Berliner 
Kampagne „Save me – Eine Stadt sagt ja! Sei offen! Sei Berlin!“  zur Aufnahme 
und Neunansiedlung (Resettlement) von ca. 30.000 irakischen Flüchtlingen in 
Deutschland. Kardinal Sterzinsky erklärt sich in Folge davon bereit, als Botschafter 
der Kampagne das Anliegen zu unterstützen. 

 
2. Teilnahme an Eröffnung der Khadija Moschee der Ahma diyya-Gemeinde in 

Berlin-Heinersdorf am  16.10.2008 . Im Rahmen der öffentlichen Diskussion wurde 
ein Leserbrief des Vorsitzenden im Tagesspiegel geschrieben. 
 

3. Treffen der ostdt. Diözesan- und Katholikenräte und  ZdK-Vertreter am 
18.Oktober 2008  mit ZdK-Präsident Meyer. Auseinandersetzung mit dem 
Osnabrücker ZdK-Beschluss „Für eine Pastoral der Weite“ vom Mai 2008: Plädoyer 
für eine stärkere Berücksichtigung der pastoralen Erfahrungen in der Diaspora. 
Außerdem Rückblick auf Katholikentag Osnabrück. 
  

4. Treffen der Dekanatsräte am 5. November 2008  – Die größte Sorge der Deka-Räte 
gilt dem innerkirchlichen Austausch untereinander und nicht der Wahrnehmung der 
Schnittstellenfunktion zwischen Kirche und Politik und Gesellschaft.  
Vorsitzender besucht in der Folge verschiedene Deka-Räte! 
 

5. Veranstaltungen zum Gedenktag der Reichspogromnacht  am 9. November 2008  
Gedenkweg der Kirchen, Zentrale Gedenkveranstaltung in der Synagoge in der 
Riekestraße, sowie weitere Veranstaltung im Gemeindezentrum der Jüdischen 
Gemeinde in der Fasanenstraße. 
 

6. Landessynode 12.-15. November 2008  –Thema: Ökumene und Weltmission“. Die 
Teilnahme des Diözesanrats wurde von den Synodalen anerkennend 
wahrgenommen. Im Januar 2008 hat sich die Synode neu konstituiert. Beschluss der 
Synode zur Ökumene mit dem Titel „Ökumenisch missionarisch sein“; im Anhang des 
Beschlusses sind nun erstmals auch die  Leitlinien zum ökumenischen Handeln 
abgedruckt. 
 

7. Empfang  für politisch und gesellschaftlich engagie rte Katholiken am 22. 
November 2008  – sehr gute Resonanz, gelungenen Podiumsdiskussion zum Thema 
„Nicht bloß Werteagentur – die Rolle unserer Kirche in Medien und Öffentlichkeit“. 
  

8. Sitzung „Die Konferenz“ am 4. Dezember 2008  
Gespräch beibehalten, aber in Form verändern und weiterentwickeln. Die 
regelmäßige Kommunikation auf dieser Ebene wird für ausgesprochen wichtig und 
notwendig gehalten. Herr Klose plant, im Frühjahr 2009 mit dem Generalvikar ein 
Gespräch über die zukünftige Gestaltung der Sitzungen der „Konferenz“ zu führen. 
 

9. Kolumne Sonntagszeitung vom 17./18. Januar 2009 zum  Gaza-Krieg 
Leserbrief des Vorsitzenden 
 

10. Jahresempfang des Diözesanrats am 16. Januar 2009 
 

11. Klausurtagung des Pastoralrats am 23./24. Januar 20 09 
Schwerpunktthema der Plan 2009, weitere Diskussionspunkte waren die Frage der 
Überforderung der hauptamtlichen pastoralen Mitarbeiter, insbesondere der Pfarrer 



nach erfolgten Gemeindefusionen. 
 

12. Vertretung des Erzbistums bei Oikocredit (Förderkre is Nordost):   Der 
Sachausschuss „Bewahrung der Schöpfung / Eine Welt“ nimmt die Vertretung des 
Erzbistums bei Mitgliederversammlungen von Oikocredit wahr. 
 

13. Teilnahme an weiteren Veranstaltungen:  
- Empfang des Türkischen Generalkonsuls am 29.10.2008 
- Reformationstagesgottesdienst und Verleihung der Martin-Luther-Medaille am     
  31.10.2008 
- Mahnwache für ermordete Jesuiten am 6. November 2008 
- Jahreskonferenz des Rates für Nachhaltigkeit am 17. November 2008 
- Bundesweites Forum „Religion an öffentlichen Schulen“ am 4. Dezember 2008 in  
  der Französischen Friedrichstadtkirche 
- Veranstaltung zur Vorstellung der Briefmarke „50 Jahre MISEREOR / 50 Jahre Brot  
  für die Welt“ (Übergabe einer Ehrenmappe mit entsprechenden Briefmarken an den  
   Diözesanrat) am 9. Dezember 2008 
- Veranstaltung im Berliner Kathedralforum zum Thema Klimaschutz mit Herrn Prof.  
  Dr. Edenhofer als Referenten am 10. Dezember 2008. 
 

14. Ausblick: 
ÖKT München 2010: Veranstaltung zu „Eucharistische Gastfreundschaft 
konfessionsverschiedener Ehepaare“ angemeldet! 

 
 
 
 


